
Vorab Informationen zum wfv Aktionstag BLEIB FAIR vom 27.04.2014 
 

Der Württembergische Fußballverband hat am Wochenende 26./27.4.14 zu einem 

gemeinsamen Aktionstag aufgerufen. Sämtliche Vereine bis einschließlich der 

Verbandsspielklasse die ein Heimspiel zu absolvieren hatten, erhielten ein Paket 

mit 120 blauen, aufklappbaren Karten, die unterschiedliche Botschaften zum 

fairen Umgang mit Schiedsrichtern enthielten. Diese wurden von den Spielern 

beider Mannschaften vorab an die Besucher verteilt. 

Da der SV Pfrondorf/Mindersbach Gast bei den Sportfreunden Emmingen war, 

nutzte der Schiedsrichter und Fairplay Beauftragte des SV P/M,  Siegfried 

Vetter, diese Plattform und bereitete den nachstehenden Artikel entsprechend 

auf. Dieser Bericht mit einigen Aufnahmen versehen,  erscheint auch im 

Sportplatzheft  „Schuss & Tor“ das zum Heimspiel gegen Egenhausen am  

4. Mai 2014 verteilt wird. 
 

 

BLEIB FAIR – Für Respekt und Toleranz im Fußball 
eine Aktion des Württembergischen Fußballverbandes  

 

Liebe Fußballfreunde,  

im Sport und insbesondere beim Fußball sind Emotionen ein wesentlicher 

Bestandteil des Spiels. Wir alle wollen dabei leidenschaftliche Fußballer sehen, 

Zuschauer die das Spiel lieben und Schiedsrichter, die Spaß am Pfeifen haben. Es 

dürfen auch einmal deutliche Worte fallen, solange der gegenseitige Respekt 

bestehen bleibt. Leider wurde im wfv Spielbereich, hauptsächlich in den unteren 

Ligen und bei manchen Jugendspielen eine Entwicklung festgestellt die 

nachdenklich macht.  

Immer wieder geraten Beteiligte in Auseinandersetzungen, Eltern bringen 

Aggressionen auf den Sportplatz und Spieler lösen ihre Konflikte mit 

körperlicher Gewalt. Auch manch ein Bundesligatrainer oder die Manager 

müssten sich in einer ruhigen Minute fragen, ob sie die Werte des Sports in 

angemessener Weise vorleben! Die Leidtragenden sind in allererster Linie unsere 

Schiedsrichter und Schiedsrichterinnen. 

Der wfv rief mit dem Aktionstag „Bleib Fair“, der am Sonntag, 27. April 2014  

auch beim Lokalderby der Kreisliga B1 (Bezirk BB/CW) zwischen den 

Sportfreunden Emmingen und dem Sportverein Pfrondorf/ Mindersbach 

veranstaltet wurde, zum gegenseitigen Respekt und dem Fair Play auf.  

 

 

 

 

 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die beiden Mannschaften von Emmingen und Pfrondorf/Mindersbach  demonstrieren Gemeinsamkeit. 

Mit auf dem Bild auch der Unparteiische aus der Gruppe Leonberg, Pavlos Vrakas (vierter von rechts) 

 
 

7.000 Schiedsrichter in Württemberg stehen an jedem Wochenende auf dem 

Platz und opfern ihre Freizeit – für uns alle. Deshalb verdienen sie unseren 

Respekt und unsere Unterstützung, denn sie sind ein wichtiger Teil des Spiels. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spieler mit dem großformatigen Flyer „BLEIB FAIR“ 

 

Mit diesem Aktionstag will man seitens des wfv ein Bewusstsein dafür schaffen, 

dass dieses Problem uns alle betrifft: Die Spieler, die Trainer, die Betreuer, die 

Zuschauer, die Vereinsfunktionäre und natürlich auch unsere Medien. Daher liegt 

es in unserer Verantwortung, Solidarität zu demonstrieren und unsere 

Schiedsrichter zu unterstützen. 

Siegfried Vetter, seit über 16 Jahre Schiedsrichter und Fairplay Beauftragter 

beim  SV Pfrondorf/Mindersbach hofft, dass man mit dieser wfv-Aktion ein 

Zeichen setzen kann und alle Beteiligten zum Nachdenken anregt. Der Anfang so 

Vetter ist gemacht. Jetzt sind die Vereine und dessen Verantwortlichen mit 

entsprechender Prävention gefragt. 
 

 

 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

  

 Einige Besucher die ihre „blauen Karten“ die 

sie von den Spielern bekommen haben, zum 

Zeichen des Fairplays hochhalten 

 

 

gez. Siegfried Vetter 

 

 

Siegfried Vetter vom SV P/M  

hofft mit der Aktion auf ein  

positives Signal 

 


